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Erklärung 15.

. 298 .

Eine Pronik⸗Zahl entſteht , wenn zum Quadrat die

Wurzel addirt wird ; und eine ſolche Wurzel wird Pronik⸗

Wurzel genennt . Z. B . 9 7 3 12 iſt eine Pronik - Zahl ,

und 3 die Pronlk⸗Wnrzel von 12 .

Zuſatz 1.

§. 299 .

Wenn 1 mit 2 ; 2 mit 3 ; 3 mit 4 1c. multiplicirt wird ,

ſo entſtehen lauter Pronik - Zahlen , und ihre Glieder geben eine

Pronik⸗Progreſſion der natürlichen Zahlen . (§. 278 . )

6. 12 . 20 , 2 . 56 . 72 . 99 . .

Zu ſatz 2.

F. 300 .

Die Formel n ( n ＋ 2) X ( ön ＋ 1 ) (F. 278 . ) lehrt

die natürliche Pronik⸗Progreſſion ſummiren ; z.2 die ange⸗

führte Pronik - Progreſſion 2. 6. * Al 30.2. 50 . 72 90 .

hat 9 Glieder , alſo iſt die Summe 33 ( 9 0 * ＋1 )

JII330 .

Aufgabe 8y9 .

F. 301 .

Aus einer Zahl die Pronik⸗Wurzel zu ziehen .

Aufloͤſung .

Die A0bl
ſey Sa ; die Wurzel x&ſo iſt

E. Xx π a

X* ＋* 3 ＋ VaT α . 151 . )

* α Vι ＋ 1

Es ſeye a S 20 ; ſo iſt x = 20 ＋ 4 — ½

＋ V nονν = τε Æπε ο — ε und = 5 , da

16 T 4 H20, aber auch 28 4 ( — 5) 20 .
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